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Im Selbstverlage des Ma gistrats der Stadt Halle

M 174 Smmtag Äm 29 Zulu 1877Ausgabe und Annahmestellen für Inserate und Abonnements bei k penne Leipzigerstraße 77 und U vannenderg Geiststraße 67

Für die Monate An an st und Septem
ber eröffnen wir ein besonderes Abonne
ment zum Preise von 1 5V H

Bestellungen werden bei alle Neichs
Postanstalten in Halle in der Expedition
und von nnseren Boten angenommen

Zur Tagesgeschichte
Berlin den 27 Juli

Nach einem im Einverstäudmß mit dem Finanz
Minister erlassenen Spezialbescheide des Ministers des Innern
vom 7 v Mts sind für stempelpflichtig zu erachten alle
Konzessionen Erlaubnißertheilungen zum Betriebe der in
Z 33 der Gewerbeordnung bezeichneten Gewerbe welche
sei es ohne Streitverfahren sei es auf Grund des Ergeb
nisses eines solchen vom Kreisausschusse ausgestellt
werden und welche nicht in der Form von Entscheidungen
sondern nur als Folge von derartigen Entscheidungen resp
eines ohne Streitverfahren gefaßten Beschlusses ergehen

Pest 26 Juli In einer heute hier abgehaltenen
Volksversammlung an welcher ca 8000 Personen Theil
nahmen wurde eine Resolution angenommen durch welche
die Versammlung ihre Mißbilligung über die Kriegführung
der Russen in Bulgarien ausspricht und eine jede Ver
größerung der Macht Rußlands als unvereinbar mit den
Interessen Oesterreich Ungarns erklärt Weiter wurde be
schlossen die Regierung durch eine Deputation aufzufordern
auf die Beendigung der inhumanen Kriegführung und auf
eine rechtzeitige Wahrung der Interessen des Reiches hinzu
wirken

Paris 27 Juli Die Agence Havas meldet aus
Konstantinopel von heute Der Sturz des Großveziers
Edhem Pascha ist unmittelbar bevorstehend es gilt für
gewiß daß der bisherige Serdar Ekrem Abdul Kerim Pascha
und der bisherige Kriegsminister Redis Pascha vor ein
Kriegsgericht gestellt werden

London 27 Juli Das Reutersche Bureau meldet
aus Konstantinopel von gestern Der Scheik ul Islam
Khairullah Effendi ist abgesetzt Cara Essendi ist zu seinem
Nachfolger ernannt Nach einer weiteren Meldung des
selben Bureaus aus Adrianopel von gestern haben die
dortigen Konsulate eine Note an den Gouverneur gerichtet
und Garantien für die öffentliche Sicherheit verlangt Der
italienische Konsul hat seinen Landsleuten angerathen Adria
nopel zu verlassen

Vom Kriegsamte ist die Eqnipirung der Reserve
Feldgeschütze angeordnet worden in Folge dieses Befehls

Nicolaus Bock von Halle
Historische Erzählung

aus der Zeit des dreißigjährigen Krieges
Von

Franz Knauth
Machdruck verboten

Schluß

Obristlieutenant von Ponikan hatte einen Offizier
Namens Fahrenbeck der früher in schwedischen Diensten
gestanden Dieser nun machte sich eines Tages daran einen
Brief aufzusetzen in welchem er Banners Handschrift nach
ahmend und ein in seinem Besitze befindliches Petschaft des
selben mißbrauchend den Befehl an Wanke richtete die
Burg die sich doch nicht länger halten könne zu übergeben

Unter dem Charakter eines schwedischen Hauptmanns
vom Karrischen Regiments verfügte er sich dann selbst in
das Schloß übergab Wanke den er in finnischer Sprache
anredete das schändliche Schriftstück und erreichte voll
kommen seinen Zweck

Noch desselben Tages verließ die Besatzung mit Sack
und Pack die Burg und nachdem die Kranken in das Laza
reth geschafft die gesund gebliebenen Mannschaften aber auf
dem Rathskeller einquartiert worden waren nahmen die
Sachsen treuloser Weise den Führer derselben Hauptmann
Wanke gefangen und brachten ihn in das Stockhaus auf
dem Grasewege unsern der Halle

Indeß kaum hörten die Halloren hievon als sie ihn
auch sofort beim Anbruche der Nacht aus seinem Kerker
befreiten und eine Leiter herbeischleppten auf welcher er über
die Stadtmauer ins Freie gelangte Ohne Zögern eilte der
Gerettete weiter und traf glücklich bei den Schweden ein
die wie die Halloren ihm gesagt in der Nähe von Mans
seld lagen

Dieser Liebesdienst sollte den wackern Halloren unver
gessen bleiben

Es fügte sich daß Wanke unter den Schweden sehr
bald auch unsern Nicolaus Bock persönlich kennen lernte
zugleich aber auch dessen treusten Freund und Cumpau

ist im Arsenal von Woolwich größere Thätigkeit eingetreten
Der nationale Hilfsverein soll wie Daily News

erfahren angegangen werden der russischen und der tür
kischen Armee die gleiche Anzahl von Ambulanzen zuzu
senden

New Uork 27 Juli Die streikenden Beamten und
Arbeiter der Eriebahn und der New Aork Eentralbahn haben
die Arbeit wieder aufgenommen und eine Reduktion ihres
Lohnes angenommen Ein Arbeitercomits hat dem Staats
sekretär Evarts ein Memorandum überreicht in welchem die
Regierung aufgefordert wird zur Beendigung des Streikes
einen Schiedsspruch in Vorschlag zu bringen Die Gruben
arbeiter im Thale Lackawanna setzten gestern ebenfalls einen
Streik in s Werk die Maschinisten verließen die Gruben
und ließen Wasser in dieselben einströmen In Chicago
fanden gestern Abend neue Unruhen statt Die Miliz gab
Feuer und tödtete fünfzehn Aufrührer

Der Krieg
Die wichtigste der uns vorliegenden Nachrichten würde

unter der Voraussetzung daß sie wahr ist die von
der Znrückberusung Midhat Paschas zur Leitung der Ge
schäfte in Konstantinopel sein welche in einem der N Fr
Presse zugegangenen Privatdepesche enthalten ist und durch
eine in Paris eingelangte Havas sche Meldung die den un
mittelbar bevorstehenden Sturz des Großvezirs Edhem Pascha
anzeigt eine gewisse Bestätigung enthält Selbstverständlich
würde die Zurückberufung dieses Staatsmannes die energischste
Fortführung des Krieges bedeuten und der neue Heeres
leitung kräftige Impulse geben Von dem ersten Schrecken
den Gurko s Balkan Uebergang in Konstantinopel verursacht
hat ist man ohnehin dort zurückgekommen und die neuesten
Nachrichten vom bulgarischen Kriegsschauplatz die noch von
anderen russischen Mißerfolgen zu melden wissen als von
dem bei Plewna werden nicht verfehlen die Ueberzeugung
allgemein zu machen daß dte Türkei keine Ursache zur Ver
zweiflung an ihrer Rettung hat bevor nicht die Russen im
Festungsviereck eine entscheidende Schlacht gewonnen haben
Namentlich scheint jetzt auch die Gefahr von der man
Adrianopel uninittelbar bedroht wähnte in ziemlich weite
Ferne gerückt seit Osman Pascha aus der Rückzugslinie
der Russen operirt und es Suleiman Pascha im Verein mit
Reous Pascha gelungen ist im Süden des Balkan eine gar
nicht unbeträchtliche Armee zu organisiren die ihre Operatio
nen gegen die von den Russen doch nur schwach besetzte
Tundscha Linie bereits begonnen zu haben scheint

Petersburg 27 Juli Offizielles Telegramm aus
Bjela den 25 d General Semeka meldet hierher daß
am 21 d in der Nähe der Küste der Krim bei Mnschta

Martin Lange Beide hatten in Gefahren vielerlei Art
erprobt in gegenseitiger Liebe und Anhänglichkeit ein inniges
Herzensbündniß mit einander geschlossen und nun gesellte
sich als Dritter im Bunde auch Wanke ihnen zu Was
Letzterer soeben Widerwärtiges erlebt aber auch Liebes
erfahren bildete wiederholt den Gegenstand der Unter
redungen dieser Drei wenn sie freilich stets nur aus wenige
Stunden der Ruhe zu pflegen in der Lage waren Wie
horchte insbesondere unser Nicolaus hoch auf und wie fühlte

er sich gehoben bei den Mittheilungen von der heroischen
That der Halloren welche Wanke den Händen der wort
brüchigen Sachsen entrissen

Das sieht meinen Brüdern ähnlich rief Nicolaus
Bock nicht ohne Stolz aus als Wanke seine Erzählung
geendiget und wollte Gott es wäre mir beschieden die
Lieben noch einmal zu sehen und endlich endlich sie von den
Drangsalen zu befreien unter denen sie nun schon so manches
Jahr schmerzlich seufzen Bis auf den letzten Stein müßte
das verwünschte Schloß zertrümmert werden das nur
immer neues Unheil über mein altes treues Halle herauf
beschwört und vielleicht ist s mir vergönnt dies noch aus
zuführen Wo nicht Freunde so gelobt mir an meiner
Statt diese Angelegenheit ins Reine zu bringen denn der
General will wie ich noch gestern hörte die Scharte aus
wetzen und Halle abermals berennen

So unser Nicolaus Die Freunde aber reichten ihm
die Hand zum Zeichen der Willfährigkeit seinem Wunsche
gegenüber

Und wer dann der Glückliche ist fuhr Nicolaus mit
sichtlicher Rührung fort der Befreier der guten Stadt
zu werden der grüße mir meine theuren Hallorenbrüder
Meinen Vater werdet ihr zwar wohl nicht mehr am Leben
finden da er ich erfuhr es bald nach meinem letzten
Weggange von ihm seit jener Zeit plötzlich verfiel und
längst im Grabe ruhen dürfte Aber vielleicht lebt der alte
Martin Rabe noch der einst mich aus der Taufe gehoben
und wie ein rechter Mitvater allezeit an mir gehandelt
hat Merkt Euch seinen Namen und bringt ihm meinen
Gruß und Allen die sich meiner noch erinnern

Wieder drückten ihm Wanke und Lange kräftig die

und Korajusen türkische Fahrzeuge erschienen waren Um
Mitternacht unternahmen russische Freiwillige auf Booten
eine Rekognoseirung gegen die Schiffe Die Türken eröff
neten ein lebhaftes Feuer gegen die russischen Boote ohne
ihnen indeß Schaden zuzufügen und entsandten später einen

Dampfkutter an das Ufer welcher durch das Gewehrfeuer
russischer Infanterie gezwungen wurde sich wieder zurückzu
ziehen Die türkischen Fahrzeuge begaben sich darauf auf
die höh See zurück Auch gegenüber von Parmenite hat
sich ein türkischer Dampfer gezeigt

Konstantinopel 27 Juli Der französische Konsul
in Cavale Saudschack Salonichi der griechische Konsul in
Burgas und der französische und der italienische Konsul iu
Gallipoli haben die betreffenden hiesigen Gesandtschaften um
Absendung von Kriegsschiffen nach ihren Konsulatsbezirken
ersucht weil die muselmännische Bevölkerung sich in der
größten Aufregung befinde

Pera 27 Juli Nach hier eingegangenen Nachrich
ten hat bei Karabnnar zwischen Russen und dem Korps
Suleiman Paschas ein Gefecht stattgefunden Snleiman
Pascha verlor 10 Geschütze und zog sich auf Adrianopel
zurück Die Straße von Philippopel nach Adrianopel ist
bei Chaskoi von den Russen durchbrochen die auch bei Jam
boli und zwischen EM Zagra und Tartabuna stehen

Wien 27 Juli Nach einer Depesche der Polit
Korresp aus Cettinje von heute wurde die Beschießung von
Nikjic heute früh von allen Seiten eröffnet Die in den
letzten Tagen durch die Montenegriner eroberten Vorwerke
wurden durch dieselben gesprengt

Bukarest 27 Juli Silistria soll wie hierher ge
meldet wird nunmehr vom 2 russischen Korps eingeschlos
sen sein

Ans der Provinz
Se Majestät der König haben dem Ghmnasial

Direktor Dr MI Weicker zu Schleusingen den rothen
Adicr Oroen vierter Klasse verliehen

Die Belegschaft der gesammten Mansselder Werke
exel der Steinkohlenzechen Eolonia und Urbanns in
Westfalen Mit 673 Mann bestand am Schluß 1876 aus
7970 Mann gegen 7841 Mann ult 1875 sodaß eine
Vermehrung von 129 Mann stattgefunden hat Die am
Jahresschluß aktive Belegung hatte 4967 Frauen 10978
Kinder unter 14 Jahren 498 sonstige Angehörige in
Summa 16,443 Personen zu ernähren Es fanden somit
durch den unmittelbaren Betrieb der Mausfelder Werke
24,413 Personen excl der Beamten und der in den Bureaux
beschäftigten Monatslöhner zc ihren Unterhalt

Magdeburg 27 Juli Die Marmorbüste des
Kronprinzen welche der General von Blumenthal zu seinem

Hand und in ihre treuen Augen blickend erkannte Nicolaus
daß er ihnen vertrauen dürfe Dabei kam es von Stund
an wie Todesahnung über ihn und wirklich sollte das Ende
des Trefflichen nur zu nahe schon sein Es war am fol
genden Tage als beim grauenden Morgen Banner den Be
fehl zum Aufbruche nach Halle ertheilte Auch das Klee
blatt unserer Freunde sollte dem Heereszuge sich anschließen
und eifriger denn je rüsteten sie sich zum Abmärsche Sie
bildeten mit ihren Getreuen den Vortrab des Heeres und
langten daher auch zuerst über Langenbogen und Nietleben
am Saalufer an

Freundlich Wen an diesem Tage die Märzsonne auf
die Fluren nieder und spiegelte sich in den klaren Fluthen
der Saale Noch galt es Banners Ankunft zu erwarten
worüber wohl zwei Stunden vergehen konnten eine harte
Geduldsprobe für unsere drei Freunde

Aus der hohen Brücke die dicht vor ihren Augen
ihre Bogen kühn über die Saale schwang standen feindliche
Wachen das Feuerrohr im Arm Begreiflicher Weise hatte
sich dieser Posten eine nicht geringe Unruhe beim Erblicken
der Ankömmlinge bemächtigt die jedoch am entgegengesetzten
Brückenkopfe plötzlich Halt machten

Nicolaus verschlang die Stadt förmlich mit seinen
Blicken und kaum vermochte er es über sich zu gewinnen
so nahe am Ziele seiner heißesten Wünsche unthätig und zu
wartend sich zu verhalten Viel lieber wäre er unverzüglich
hinübergestürmt über die Brücke und hätte so gut er ver
mocht mit seinen Leuten den Nachrückenden Bahn gebrochen

Allein dem gemessenen Befehle Banners dessen An
kunft zu erwarten durfte er nicht zuwider handeln und die
Freunde selbst hielten ihn energisch von dem tollkühnen
Wagstück zurück Kannte man doch ganz und gar nicht die
Stärke des Feindes in der Stadt und deren Burg

Endlich fügte sich auch Nicolaus den zwingenden Ver
hältnissen Dann aber als Banner sich näherte hielt es
ihn nicht länger auf seinem Posten Eiligst begab er sich
zu dem Feldherrn und bat kurz aber mächtig beredt um
die Vergünstigung den Vortrab in die Stadt zu führen
mit deren Straßen und Gäßchen er vollkommen genau be
kannt sei



Jubiläuni als Geschenk erhalten soll ist bereits hier einge
troffen Dieselbe hat ein Gewicht von 4 Centnern was der
Erwähnung werth ist damit man sich eine Vorstellung von
der Größe der Büste machen kann

Merseburg Für die Ausführung der am Dienstag
und Mittwoch den 31 Juli und 1 August in Mersebnrg
stattfindenden Feier des Provinzial Gnstav Adolss Vereins
Festes sind nachstehende Einrichtungen und Bestimmungen
getroffen

Am 31 Juli und 1 August 1 Zur Empfangnahme
der Herren Abgeordneten und sonstigen auswärtigen Theil
nehmer werden am 31 Juli bei Ankunft der Mittags und
Abend Bahnzüge und am 1 August in den Morgenstunden
Mitglieder des Lokal Comits s auf dem Bahnhofe anwesend
sein 2 Zu diesen Zeiten wird in der an der Bahnhofs
straße belegenen Restauration zum Tivoli ein Bürean
hergerichtet Dort werden die Herren Abgeordneten c das
Festprogramm und Nachricht über das Unterkommen erhalteil

Am 31 Juli 3 Um 4 Uhr Nachmittags Sitzung
des Hauptvorstandes im Saale des neuen Rathhauses 4
Abends 6 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche Hr Pastor
Albertz aus Halle wird die Predigt halten 5 Abends
8 Uhr vertrauliche Konferenz der Herren Abgeordneten mit
dem Hauptvorstande auf der Funkenburg

Am 1 August 6 Vormittags 8 Uhr Versammlung
und Begrüßung der Herren Abgeordneten in der Aula der
ersten Bürgerschule 7 Vormittags 9 Uhr Festzug von
dem Platze vor der ersten Bürgerschule aus nach der Dom
kirche und Hauptgottesdienst daselbst Festprediger Herr
Prediger Lic Weser aus Berlin 8 Vormittags 11 Uhr
öffentliche berathende und beschließende Versammlung in der
Domkirche 9 Mittags 2 Uhr Festesten in der Ressource
s Couvert 2,50 10 Abends 6 2 Uhr Gartenfest mit
freiem Concert im Rischgarten

Kösen Samiel auf der Rudelsburg ladet zum
50jährigen Jubiläum der Eröffnung der Rndelsburg seine
Freunde aus alter und neuer Zeit auf Sonntag den 29 Juli
cr ein

Für die General Versammlung des Provinzial
Pestalozzi Vereins sind noch folgende Anträge angemeldet
worden und zwar vom Zweigverein Ephorie Elsterwerda

Der Centralvorstand legt über seine Wirksamkeit und den
Stand der Vereinskasse in einer in der Regel alle zwei
Jahre von demselben anzuberaumenden Generalversammlung
Rechenschaft ab nicht mehr alljährlich wie bisher In der
Zwischenzeit erfolgt diese Rechenschaft durch eine kurze Ueber
sicht im Vereinsorgane Dieser Antrag wird begründet
durch die vortreffliche Organisation des Provinzialvereins
durch die Kostenersparniß welche durch das Ausfallen der
Generalversammlung von zwei zu zwei Jahren erzielt wer
den würde und durch den Umstand daß die Versammlungen
in neuerer Zeit immer größer werden und sich bald keine
größere Stadt in der Provinz mehr finden dürfte welche die
Versammlung aufnehmen möchte Der Zweigvcreiu Dölkau
und Umgegend beantragt Nachzahlung der Beiträge von
1872 an bei allen Mitgliedern welche 1872 oder früher
schon Lehrer waren dem Vereine aber erst später beigetreten

sind Der Centralvorstand des Pestalozzivereins hat wie
vor einigen Jahren mit der Lebens Pensions und
Renten Versicherungsgesellschaft in Potsdam jetzt auch einen
ähnlichen Vertrag mit der Lebensversicherungs und Er
sparnißbank in Stuttgart abgeschlossen Die Bank ver
pflichtet sich bei Abschluß von Versicherungen zur Zahlung

an die Centralkasse von 3 resp 5 pro 1000 Ver
sicherungssumme

Banner mochte dieses Vorbringen des wackern Obristen
nicht zurückweisen und freundlich willfahrend gab er Be
fehl in guter Ordnung zum Angriff vorzugehen

Nicolaus flog förmlich auf seinem muthigen Rosse an
die Spitze der Truppen und mit dem mächtigen Rufe In
Gottes Namen drauf sprengte er über die Brücke und
auf das inzwischen wohl verwahrte Thor zu durch welches
man von der Stadt her auf dieselbe gelangte Aller Vor
sicht spottend sprang er dort angekommen vom Pferde
schlug das Visir seines Helmes empor und machte wie seine
Leute sich selbst auch mit daran das feste Thor zu sprengen
Da geschah es daß durch die Ungeschicklichkeit eines der
Musketiere eine Kugel welche in der Nähe des Thorschlosses
eine Oeffnuug machen sollte unserm braven Nicolaus ge
rade in die Stirne fuhr und den Braven todt zu Boden
streckte

Die Bestürzung der Stürmenden war groß allein
fchon hatten ihre Bemühungen einigen Erfolg gehabt eben
wich das Thor und unaufhaltsam stürzten sie über die
Leiche ihres Führers hinweg hinein zur Stadt

Erst als auch Lange mit seinen Leuten folgte und die
entseelte Hülle des Freundes liegen sah ward von ihm auch
sofort die Hinwegnahme derselben angeordnet und eine nie
dere Hütte dicht am Thore zur einstweiligen Bergung aus
ersehen

Noch indeß waren die Schweden ob auch im Besitze
der Stadt nicht Herren der St Moritzburg die vielmehr
von dem sächsischen Obristen Erschel einem geborenen Hal

lenser ungemein tapfer vertheidigt wurde Somit blieb
den beiden Regimentern Banners unter Führung der Obri
sten Flotte und Oesterling welcher letztere gleichfalls aus
Halle gebürtig war nichts anderes übrig als die Burg zu
belagern Zugleich unterminirten sie aber auch von der
Neumühle aus den südwestlichen Eckthurm ein riesiges Boll
werk und schon hatten sie denselben zur Hälfte in die Luft
gesprengt und auf Leitern die Burg zu ersteigen versucht
als Erschel große Steine und Gebälk auf die Andringenden
hinabschleudern ließ wodurch eine große Zahl der Schweden
theils getödtet theils schwer verwundet wurden Darauf
verfertigten die Belagerer große hölzerne Böcke die sie mit

Sachsen und Thüringen
Leipzig 27 Juli Der traurige Vorfall in Würzen

hat einen Beleg dafür geliefert in welcher Gefahr sich das
Publikum befindet falls seitens der Fleischer beim Schlachten
des Viehes und Verkauf des Fleisches nicht mit aller Sorg
falt und Gewissenhaftigkeit zu Werke gegangen wird Man
wußte zwar auch schon vorher daß ein Theil des Fleisches
welches namentlich in großen Städten verkauft wird nicht
gut ist es bedürfte aber eines so unseligen Ereignisses wie
es sich in Würzen abgespielt hat um die allgemeine Auf
merksamkeit aus diese sehr bedenklichen Zustände hinzulenken
Seitens der Fleischer wird nun auch wie der vor Kurzem
abgehaltene Fleischerkongreß gezeigt hat gar kein Hehl daraus
gemacht daß das Pulikum Jahr aus Jahr ein eine Masse
schlechten Fleisches mit verzehren muß Es ist unzweifelhaft
daß schließlich der Staat durch die zwangsweise Einführung
der Fleischbeschau eine einigermaßen verläßliche Gewähr gegen
die Wiederkehr von Fleischvergiftungen wird schaffen müssen
und die Fleischer sind ja diejenigen welche sich mit dieser
Maßregel in ihrem eigenen Interesse einverstanden erklären
Allein bevor die obligatorische Fleischbeschau von Staatswegen
eingeführt werden kann wird immer noch geraume Zeit
verstreichen und es erscheint uns deshalb recht zweckmäßig
ja sogar nothwendig daß in der Zwischenzeit die Fleischer
selbst im Wege gemeinschaftlichen bez genossenschaftlichen
Vorgehens eine Untersuchung des Fleisches ehe es verkauft
wird einführen Wir haben vor einigen Tagen mitgetheilt
auf welche rationelle Weise die sämmtlichen Fleischer in
Görlitz eine Genossenschaft unter sich zum Zweck der Unter
suchung des Schweinefleisches gegründet haben und wie sie
selbst sowohl als auch die Konsumenten sich wohl dabei
befinden Nach unserem Dafürhalten sind die hiesigen
Fleischer deren Geschäft bekanntlich ein recht einträgliches ist
recht sehr in der Lage jenem Beispiele zu folgen und dem
Publikum wenigstens die Beruhigung zu verschaffen daß es
für sein gutes Geld gesundes Fleisch bekommt Die Unter
suchung dürfte sich freilich nicht allein auf das Schweinefleisch
sondern sie müßte sich auch auf alles andere Fleisch erstrecken
An der Möglichkeit der Ausführbarkeit einer solchen Maß
regel kann nicht gezweifelt werden Das Schicksal der
Wurzeuer Fleischer Richter und Schubert ist sicher auch eine
eindringliche Ermahnung für den Fleischerstand nicht länger
in dem hergebrachten Schlendrian zu beharren Tagebl

Aus Tetschen erhält die Attenb Ztg eine Post
karte folgenden Inhalts Als interessante Notiz gestatten
uns mitzutheilen daß soeben ein Herr und eine Dame hier
in Tetschen eintrafen die in I3stündigem Ritt von Wehlen
aus mit einem einzigen Paar Pferden durch die ganze
sächsische Schweiz ohne sich führen zu lassen gereist waren
eine in ihrer Art einzig dastehende Leistung Der Erkundi
gung nach sind dieselben aus Altenburg

Waltershausen 27 Juli Vom 19 August
dieses Jahres ab findet hier eine Ausstellung von gewerblichen

und industriellen Erzeugnissen und von Lehrlingsarbeiten
statt Dieselbe soll die Stadt Waltershauseu und den zu
ihr gehörigen Bezirk umfassen Die Ausstellung der Gegen
stände geschieht soweit thunlich nach folgenden Gruppen

Rohstoffe Maschinerien Manufakturwaaren Metall
Glas und irdene Waaren Kurz und Spielwaaren Möbel
und Hausgeräthe Schöne Künste Lehrlings Arbeiten

Friedrichroda Wohl in keinem Jahre deS letzten
Decenniums erfreute sich der hiesige Badeort einer solchen
Frequenz als in dem gegenwärtigen Viele Fremde die in
der letzten Zeit eingetroffen sind haben wieder umkehren
müssen man glaubt sich wenn man auf die Straße geht
nach Leipzig zur Meßzeit versetzt so zahlreich wandeln die
Menschen auf und ab Die Preise sind demgemäß ent
sprechend in die Höhe gegangen und es kommt schon vor

Brettern verdeckten um darunter desto sicherer die Burg zu
stürmen allein auch dies war erfolglos denn Erschel ließ
Pechkränze und Stroh auf die Maschinen werfen so daß
sie in Flammen aufgingen

Erst zwei Tage später war sein Widerstand gebrochen
er kapitulirte und alsbald ward Martin Lange vonj Banner
zum Kommandanten der Burg ernannt und blieb es
nahezu ein Jahr lang

Das Erste nun wozu der treue Kommandant zu schrei
ten sich beeilte war die Bestattung der Leiche des unver
geßlichen Freundes Schon hatten die Halloren von dem
Tode des gefeierten Helden gehört und noch während der
Belagerung der Burg umfassende Anstalten zur feierlichen
Beerdigung der Leiche getroffen Heute nun am dritten
Tage der Einnahme der Stadt sollte das Begräbniß statt
finden Dort auf dem die Halle beherrschenden Thal
hause dem Amtslokale des Salzgrasen hatte man den
Leichnam in einen schweren Sarg von Eichenholz der auf
sechs künstlich geschnitzten Löwenklauen ruhte gebettet Das
große schwarzsammteue Leichentuch nebst silbernem Crucifix
der Brüderschaft eigenthümlich angehörend bedeckte den
Sarg und unter dem Geläute der Glocken des rothen
Thurmes und der St Moritzkirche in deren Sprengel das
Vaterhaus des Gefallenen lag setzte sich der unabsehbare
Trauerzug in Bewegung Voran der Salzgraf der Hallo
ren nebst seinen Beamten dann die Vertreter der Stadt
die Rathsherren nebst der Geistlichkeit der sich die Schul
jugend anschloß und endlich die Kampfgenossen des Geblie
benen geleitet von Martin Lange und dem treuen Wanke
Dicht hinter dem Sarge aber schritt zitternd der greise
Pathe des Verstorbenen Martin Rabe dem die letzten
Grüße jenes treulich überbracht worden waren und dann
die tief trauernde Bürgerschaft in ihrer Mitte schmerz
bewegt die Thalbrüderschaft der Halloren in Trauer Ge
wändern

Beinahe eine volle Stunde verstrich ehe der Zug auf
dem hoch auf dem Martinsberge gelegenen Stadtgottesacker
anlangte Dort hielt der Oberpfarrer der St Moritzkirche
eine erhebende Parentation und dann bliesen die Stadtpfeifer
die Melodie eines geistlichen Liedes unter dessen Klängen

daß man 3 Mark pro Tag für ein Zimmer zahlt In
einem unserer ersten Hotels welches sich durch seine liebliche
Lage am Walde auszeichnet und sonst noch dadurch daß
man dort systematisch geschoren wird kam es vor daß der
Wirth Gäste und vorzugsweise Damen mit Kindern welche
bereits Zimmer bei ihm bezogen haben wieder auf die Straße
setzte weil sie zu wenig bei ihm verzehrten er kann nur
solche Gäste gebrauchen die außer der Zimmermiethe auch
noch eine Erkleckliches für Wein und sonstige Genüsse bei
ihm zurücklassen Die das nicht können mögen ihren Stab
weiter setzen Schwarzburg und die anderen thüringischen
Bäder sind dagegen sehr mäßig besucht

Freiberg 26 Juli In der Nacht vom 24 zum
25 Juli starb hier ein in allen Kreisen der Bevölkerung
hochgeachteter Mann der vor kurzer Zeit emeritirte Kirchen
rath und Superintendent Bernhard Wilhelm Merbach Der
Verstorbene war 1807 in Leipzig geboren wurde 1835
Pfarrer in Dittersbach bei Stolpen 1845 Oberpfarrer in
Schnceberg 1850 Pfarrer und Superintendent in Oclsnitz
im Vogtlande von wo er 1854 als Oberpfarrer und Super
intendent nach Freiberg übersiedelte Merbach gehörte in
Bezug auf seine theologische Auffassung der gemäßigten
Richtung an

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 27 Juli

Aufgeboten Der Handarbeiter E Thomae und
E Zahn Saalberg 3 Der Schneider W Hödler Geist
straße 52 und W verw Wiese Unterberg 5 Der
Kaufmann und Lieutenant der Reserve G Steckner Martins

berg 11 und M Winzer Kleiuschmiedeu 3 Der De
peschenbote F Schelenz Kellnergasse 7b und L Augustin
Spitze 25

Geboren Dem Droschkenkutscher E Mahler eine
T Jägerplatz 2a Dem Handarbeiter W Tietze ein S
Weingärten 8 Dem kgl Baumeister H Schneider ein
S Lindenstraße 12 Dem Zahlmeister Aspirant C
Schreiber ein S Geiststraße 55 Dem Maurer A Schreck
ein S Schützengasse 2 Ein unehel S Weingärten
30 Eine unehel T Hirtengasse 9 Dem Former
W Paetz ein S kl Sandberg 19 Dem Fleischer Th
Blume eine T, Augustastraße 6

Gestorben Des Maurer G Machulka Ehefrau
Charlotte geb Schnurbuß 26 I 3 M 1 T Phthisis
Klinik Der ZimmermeisterWilhelm Krehe 72 I 2 M 9 T
Herzlähmung am Kirchthor 15 Der Tischlermeister
Wilhelm Wieuicke 44 I 8 M 7 T Lungenlähmung
Zapfenstraße 1 Des Maurer Th Schulze T Anna
6 M 17 T Lungenentzündung Oberglaucha 20 Eine
unehel T 16 T Krämpfe Schmeerstraße 26 Des
Schmied F Domke S Louis Emil Franz 8 M 7 T
Brechdurchfall Feldstraße 4 Des Handarbeiter L Albrecht
S Max 8 M 7 T Krämpfe Gommergasse 12

Witterungsbericht vom 27 Juli
8 Uhr Morgens

Durch das Steigen des Barometers im Westen hat
das Maximum des Luftdrucks an Stärke beträchtlich zuge
nommen so daß das Barometer an der Westküste von
Frankreich bis zu 70 Mm zeigt Die Luftdruckvifferenzen
sind gering und die leichte vorwiegend westliche und südliche
Luftströmung dauert bei unbeständigem vielfach regnerischem
Wetter jedoch bei beginnendem Aufklären im Westen über
Mittel Europa fort nur vereinzelt treten unter Einfluß
lokaler Depressionen starke Winde auf Die Temperatur
zeigt allenthalben geringe Schwankungen nur in Nordost
Deutschland hat beträchtliche Abkühlung stattgefunden

der Sarg in die Gruft hinabgelassen wurde Nach guter
alter Sitte beeilte sich hierauf schier jeder aus der Trauer
Versammlung als letzte Ehrenbezeugung dem Bestatteten noch
drei Hände rx ll Erde sanft hinab auf den Sarg zu werfen
und in lautloser Stille verließen endlich Alle die geweihte
Stätte des Friedhofes

Nachmals errichtete die Freundeshand Langes auf dem
Grabe ein schönes Epithaphium das den Besuchern kündete
wessen Gebeine dieser Hügel berge Scheiden denn auch wir
hiermit von dem Helden unserer Darstellung ein freundliches
Gedenken ihm bewahrend

Martin Nabe ging schon wenige Wochen später zur
Ruhe des Grabes ein Wanke verscholl im Laufe der Jahre
im Kriegsgewühl und Martin Lange gleichfalls nachdem er
noch in Halle von seltenem Mißgeschick ereilt worden war
dem wir auf einige Augenblicke näher zu treten nicht umhm
können

Elf Monate lang hatte Halle wieder einmal Ruhe ge
habt vor seinen Feinden In dem nahen Merseburg aber
lagen zu Anfange des Jahres 1640 sächsische Truppen
denen gar sehr darnach gelüstete in den Besitz der alten
Salzstadt und namentlich der St Moritzburg zu gelangen
Und wieder griffen sie zu einer Kriegslist die sie denn auch
wirklich bald zu dem erwünschten Ziele führte

Es befand sich nämlich unter den Sachsen ein Lieute
nant aus Merseburg gebürtig der es den Schweden in
deren Diensten er vordem gestanden nicht vergessen konnte
daß sie ihn nachdem er einst in französische Gefangenschaft
gerathen war nicht wieder ranzionirt ausgelöst hatten
Deshalb beschloß er sich empfindlich an ihnen zu rächen

Zu dem Ende suchte er sich stellend als sei er augen
blicklich außer Dienst und mit Niemand in der Stadt ebenso
wenig aber auch mit der sächsischen Garnison seiner Vater
stadt liirt und befreundet die Bekanntschaft des Komman
danten Martin Lange als eines ehemaligen lieben Waffen
bruders zu machen Wirklich ließ sich auch Lange täuschen
und als Beide schon recht vertraut mit einander waren bat
jener den arglosen Lange des andern Morgens ein Bad für
sie Zwei bereiten zu lassen er wolle dann wieder von



Mersebnrg herüberkommen und sich mit ihm einen recht ver
gnügten Tag machen

Lange versprach das Bad zur festgesetzten Zeit bereit
zu halten der Verräther aber begab sich noch während der
Nacht mit etwa dreißig Mann in die Gegend der dicht vor
Halle gelegenen sogenannten Gütchensgrube einem ziemlich
tiefen Teiche Dort mußten sich drei Mann als Bauern
verkleiden und mit diesen ging er durch ein nahes Garten
pförtchen in das auf dem Neumarkte belegene Haus eines
Freundes Sobald es dann Tag geworden war ritt er
mit seinem Diener nach der Moritzburg und ließ sich beim
Kommandanten melden Kaum jedoch hatte er denselben
begrüßt so beurlaubte er sich auch sogleich wieder unter dem
Vorwande zuvor noch etwas Futter für seine Pferde auf
dem Markte einkaufen zu wollen das Bad könne ja in
zwischen immer bereitet werden Beim Hinuntergehen von
der Burg bedeutete er sodann die Schildwache das Heu
welches alsbald für seine Pserde ankommen müsse ungehindert
passiren zu lassen

Hierauf holte er die drei verkleideten Bauern aus ihrem
Versteck auf dem Neumarkte ab belud jeden mit einem
großen Bündel Heu in welchen aber Gewehre versteckt
waren und begab sich mit ihnen nach dem Ulrichsthore
Während er mit Zweien vorausschritt blieb der Dritte
der Verwegenste von Allen einige Schritte zurück und stach
in einem Augenblicke den im Thore wachehaltenden Mus
ketier nieder Auf ein alsdann von ihm gegebenes Zeichen
waren im Nu auch die übrigen 27 Mann bei ihm Schon
war indeß der Lieutenant mit den Verkleideten auf die
Brücke der nahen Burg gelangt und schnell wie der Blitz
steckten sie dort einen bereit gehaltenen großen Keil vor die
Thür der Wachtstube neben dem Eingangsthore die Schweden
darin einsperrend Zugleich stießen sie die Schildwache in
den Bnrggraben hinunter und nach dem mittlerweile auch
die übrigen Mannschaften bei der Burg angekommen waren
ließ der Lieutenant die Stränge an der Zugbrücke zerhauen
Nun gaben allefammt blind geuer eilten nach der Badstube
fanden dort den Kommandanten bereits entkleidet und naymen
ihn nebst den wenigen Leuten die noch in der Burg an
wesend waren mit leichter Mühe gefangen Ein großer
Theil der Besatzung hatte sich nämlich weil grade Markt
tag war in die Stadt begeben und flüchtete sich schließlich
als die Vorgänge auf der Burg ruchbar wurden nach Mans
feld woselbst Banner noch immer einige seiner Leute zurück
gelassen hatte

Die Gefangenen aber und unter ihnen auch Lange
wurden nach Leipzig geschleppt während forthin zwei Kom
pagnien Sachsen unter dem Befehle eines Hauptmanns
Rabiel die Moritzburg besetzt hielten Was später aus
Lange geworden wir wissen es nicht die St Moritzburg
aber wechselte nur noch einmal ihre Besatzung indem
am 2 März 1641 der erzbischöfliche Obristlientenant von
Zastraw sie bezog In den nächsten Jahren verfiel sie mehr
und mehr Als völlige Ruine ging sie neuester Zeit aus
dem Privatbesitze eines Hallensers in den Besitz unseres
Königshauses über und es ist möglich daß sie freilich
in andrer Gestalt und Weise noch einmal erblüht dann
aber friedlichen Zwecken dienend zweifelsohne die traurigen
Erinnerungen die sich an sie knüpfen mehr und mehr ver
gessen macht

Handel und Verkehr
London 25 Juli Eine große Anzahl vorliegender

Privatdepeschen großer amerikanischer Häuser meldet die voll
ständige Stagnation aller Geschäfte in Folge des Eisen
bahn Streiks

Aus Wien schreibt man daß in Folge der ausge
zeichneten Ernteergebnisse bereits Verträge für große Posten

Getreide auf Termine für das Ausland abgeschlossen seien
und daß man dort überhaupt für die nächste Zeit einer
großen Konjunktur entgegensehe welche sich nicht allein auf
die Getreide sondern auf alle Geschäftsbranchen erstrecken
würde Von dem Getreideexport erwarten auch besonders
die Eisenbahnen Gewinn und Einnahmesteigerungen In
Sachsen ist nach den verschiedentlichen Berichten die Ernte
ebenso eine durchaus zufriedenstellende Auch die Industrie
scheint sich besserer Aussichten für die Zukunft zu erfreuen
und gewinnt es den Anschein als hege man immer mehr
und allgemeiner den Glauben die Zeiten der schweren Ge
schäftskrisis nun endlich überstanden zu haben Wir wollen
es hoffen Auf der kürzlich beendeten Frankfurter Messe
sollen schon wesentlich mehr und besser Geschäfte abgeschlossen

worden sein als anfänglich zu erwarten war so daß man
in verschiedenen Branchen wiederum vermehrte Arbeitsthätig
keit beobachten kann hiervon werden selbstverständlich auch
sächsische Fabrikstädte wie z B Großenhain u A m
berührt und bringt man allgemein der nächsten Michaelis
Messe in Leipzig die besten Hoffnungen entgegen

Deutscher Personal Kalender
28 Juli

1750 Joh Seb Bach Kantor zu Leipzig f
1804 Ludw Andr Feuerbach Philosoph
1870 Ankunft des Kronprinzen von Preußen in Stuttgart

unter großem Jubel der Bevölkerung
1875 I B v Schweitzer früher sozial dem Agitator später

Lustfpieldichter

Vermischtes

Cigarrenfärbung Ein Schriftchen des Cigar
renfabrikanten Herrn F W Haase in Bremen macht auf
eine bisher unbeachtet gebliebene Fälschung eines Genuß
mittels der künstlichen Färbung der Cigarren aufmerksam
Schädliche Stoffe scheinen in der zur Verwendung kommen
den Beize nicht enthalten zu sein immerhin ist es eine Täu
schung wenn schlechtfarbige Waare die billig zu haben ist
durch Anwendung von Havannabraun Saftbraun und ähn
lichen unappetitlichen Saucen einen vornehmen Anstrich und
damit einen theuren Preis erhält

Berlin 26 Juli Der Kolportage Schwindel
treibt immer neue Blüthen und lockt gegenwärtig in der
Umgegend von Berlin wieder viele Leichtgläubige ins Garn
So versendet gegenwärtig eine hiesige Buchhandlung gegen
Erlegung von 7 einen werthlosen Schauerroman und ge
währt den Abonnenten als Lockspeise den vierhundertsten An
theil an einem Loose der preußischen Lotterie Natürlich ist
dieses nur ein Aushängeschild um die schlechte Waare be
quemer an den Mann zu bringen Die Buchhandlung geht
dabei streng gegen jeden Subskribenten vor der sich weigert
den ganzen Betrag einzuzahlen Sie stützt sich dabei aus
eine gerichtliche Entscheidung nach welcher die Abonnenten
auf ein Werk freilich nicht berechtigt sind vor Vollendung
desselben das Abonnement abzubrechen

Eine merkwürdige Wette Ein in Liverpool
wohnender sehr reicher Engländer hat um eine Summe von
50,000 Pfund Sterling 1,000,000 eine Wette proponirt
welche auch gehalten wurde daß er zu Fuß in einem Zeit
raume von sechs Jahren vom Tage seiner Abreise gerechnet
folgende Wanderung machen werde In Calais angekommen
wird er durch Frankreich Deutschland Nordrußland und
Sibirien nach China gehen von dort durch Indien Persien
und Südrußland sich nach Konstantinopel begeben und hierauf
über Griechenland und Italien nach Frankreich zurückkehren

Der Unternehmer dieser Wette hat bereits am 1 d M
seine Reiseroute welche einige Aehnlichkeit mit der in der

Jobsiade dem jungen Baron Ohnewitz vorgezeichneten hat

angetreten und soll nach den Bestimmungen der Wette am
1 Juli 1883 in Liverpool wieder eintreffen

Lyursliviielit ävr üsiiküruikn
Lalle Börse vom 27 IM 1877 Zinsfuß

5 Hallesche St Obl Gasanleihe xvt
Zinsen vom 1 /4 u 1 /10

4 von 1867Zinsen vom 1 /4 u 1 /I0

3 von 1818Zinsen vom 1 /1 u 1,/7
4 Pfandbriefe der Prov Sachsen

Zinsen vom 1 /1 u 1 /7
4 Mansf Gewerkfch Obligationen

Zinsen vom 1 /1 n 1 /7
4 2 Unstrnt Regulirungs Oblig

Zinsen vom 1 /1 u 1 /7
5 /o Hallesche Znckersiederei Anleihe

Zinsen vom 1 /4 u t /10
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Zinsen vom 1 /1 u 1 /7
5 Hypoth der Zuckers Körbisdorf
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Stamm Prioritäten derselben
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Stamm Prioritäten derselben

Div y 75 5 /o Zinf v 1 /1
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Ansstellungs Angelegenheit
Noch rückständige Anmeldungen von Lehrlingsarvei

ten werden bis Mittwoch den 1 August bei Herrn Schuh
machermeister Pabst gr Ulrichsstraße angenommen Nach
diesem Termine können nur noch Anmeldungen von Gehül
senarbeite n Berücksichtigung finden Dr R Richter

Volksbibliothek auf dem Rathhause
Dienstags und Freitags von 7 bis 8 Uhr Abends

und Sonntags von 11 bis 12 Uhr geöffnet

Mauersteine
beste hartgebrannte Waare vorräthig

Schlettan Ziegelei H Fritsch

Alte Eisenbahnschienen
zu Bauzwecken bis 9 Zoll hoch in ganzen und
vorgeschriebenen Längen bis 24 Fuß osferirt
zu sehr billigen Preisen

Ferdinand Körte in Halle a S
Eine zu der H Künzel schen Liqnida

tionsmasse gehörende Hypotheken Forde
rung im Betrage von K 14475 eingetragen
Mit 5 /o Zinsen zur zweiten Stelle nach
vorstehenden /S 15750 auf das Grundstück
große Wallstraße 24 soll verkauft werden

Das verpfändete Haus ist neu sehr gut
gebaut und bringt ca 2400 jährl Miethe

Die Hypotheken Forderung ist zum 1 De
zember d I gekündigt

Gebote nimmt im Auftrage der Liquidatoren
bis zum 15 August d I entgegen

Ernst Schmidt neue Promenade 15

Meine mildernjede Heiserkeit n jeden catarrhalischen Husten

Diese sind in Beuteln ö 30 R Pfg stets vor
räthig in der Conditorei von

r in HalleBerlin Dr II ZliMvr pr Arzt c
Sonnabend Sonn
tag und Montag
stehen große und

kleine Laudschweiue zum Verlauf
C ZtZrkS Giebichenstein

Pferdedünger ist zu kaufen im Gasthof
zur grünen Tanne

Steinkohlen Briquettes Torf im Ein
zelnen und in Fuhren verkauft

Moritzthor i R Bohr

frisch von der Presse bei

Kirschsaft
frisch von der Presse bei

Ott U ZSZSNSG
Nächsten Mittwoch
und Donnerstag

stehen kleine n gr
magere Landschweine z Verkauf
lM Gasthof zum goldenen Pflng
in Halle

Zu verk Bock n Ziege g Art Holzplatz 7
Eine gutmilchende Ziege zu verkaufen

Langegasse 25

Neues Roggenstroh
verkauft die Oeconomie gr Brauhausg 30

Holz Betten Küchenschriinke sind zu
verkaufen Gütchensgrube 6

Eine neue Bettstelle billig zu verkaufen
Bernburgerstraße 17 2 Tr

Federbetten billig zu verk Schülershof 5
Bettsedern vom Feinsten bis zum Ge

ringsten Betten ganzes Bett von 12 H an
Beukwiiz große Rittergasse 18

Ein Roeoco Spiegel mit Tisch zu ver
kaufen Hedwigsstraße 4 I

Sopha und Matratzen empfiehlt billigst
Fink Tapezierer Fleischergasse 2

Neue und gebrauchte Möbel verkauft

billig Brunoswarte 6

Giue Fußwinde
ist billig zu verkaufen

E Koch Taubengaffe 3

Restauration
1 Morgen Garten zur Anlage einer Re

stauration geeignet auch getheilt verkauft
Merseburgerstraße 13

Baustelle
40 mRutheu mit großer Heller Nieder

lage zu jedem Fabrik Geschäft geeignet zu
verkaufen Merseburgerstraße 13
Z Hausgruudstücke

geräumig einträglich und in guter Geschäfts
lage hat preiswerth zu verkaufen

A Bleeser Schmeerslraße 25 II
Ein schöner Kinderwagen ganz neu ist

sehr billig abzugeben Lindenstraße 2S
2 f Hosen neu verk bill Rannifchestr 11

Kluge Das w Schneiderarbeiten gut ausgef

Zum Einmächen
Feinsten arom Frucht und Tafel

Essig ä Ltr 25 A um Eingemachtes lange
zu halten und seinen Geschmack zu geben so
wie alle dazu gehörigen Gewürze empfiehlt

billigst I R Striißuer
Neue blaue Kartoffeln verkauft

Oekonom Haase Leipzigerstraße 80
Blaue Kartoffeln verlauft

Oekonom Wilh Sachse
Kleine fließend sette

Isländer Heringe
s Stück 5 6 8 und 10 empfiehlt

G Friedrich Bärgasse 10 am Markt

Donnerstag den 2 August er uud
folgende Tage von Nachmittag 2 Uhr
ab versteigere ich große Nlttergasse Nr 9
Rosenbanm neue und gebrauchte Möbel

als 2 Sopha s 2 Gallerieschränke 2 große
Kleidersekretaire 1 Kleiderschrank Tische
Spiegel 1 Schreibpult 1 eis Geldschrank e
ferner Federbetten neue Stepp Bett und
Tisch Decken Unterröcke Kinderkleider wollene
Hemden Jacken Handschuhe Strümpfe woll
Garn fammet u seid Bänder u Tücher e

M DUstv Auctious Eommissar
Bei der am 30 Juli er im Lokale des

königl Kreisgerichts stattfindenden Auction
kommt 1 großes Wiegemesser mit zur Ver

steigerung W Elfte
Miiße IMüder Hm gt

empfiehlt

große Ulrichsftratze Nr 34
Wroinenaden Ecke

HZl AfMvon neuem Roggen
sehr wohlschmeckend empfiehlt
A Winter ar Miirterstr 17

ans neuem Roggen groß und wohlschmeckend
in der Bäckerei von

Carl Hartmann Sophienstraße 8
von der jetzigen Ernte 26

für 3 empfiehlt die Bäckerei
Rannischestraße 22



8 einer WlM8 Nzmv
offeriren wir um schnell damit zu räumen

Z O Stück VtODps K
zu a fs Ue S billige Preisen

davon
150 Stück vom besten mit clci, Bordüre uur IV4 Thlr
29V Stück von reinwoll Z mit Bordüre unr Thlr
5V mit ganz kleinen HZ nur 2 Thlr5W mit Sammetbordüre n 2 /z3V mit gepr Bordüre nnr 3 Thlr29 mit Seiden Atlas Bord n 4ferner Thd

von feinster Zephhrwolle in den neuesten Dessins n Farbenstellnngen
darunter Stück von 7 /s Sgr ab

Ä Stück nur 12 V, 2V 3V und 4V Sgr

Wz veickekN l WWm liiiMliift
11 Grotze Ulrichsstratze 11

Wiederverkäufer erhalten hohen Rabatt ach Ge
wicht Austräge nach außerhalb werden sofort bestens ausgeführt

IM
guter und preiswürdiger S i

empfehle ich die so allbeliebt gewordenen Sorten

M s il Stück Ä HZR sKHZZG 4 6 Stück Z5 4Wx 44 6 4 allbeliebte Elsas
MZ ZK 8 MsTVLTMUSST ZLZxsZK G
Außerdem führe ich echt Msssss

7R rtt W SßV s
Markt Meinschmieden 1

Feinste und ISS S VOZZZKV AS KS bei
MWSMZZiGA Z5 Ä O

Halls a/8 im luli 1877

Hiermit beebre ioli mieii die srAöbeue Nittbeilung 7,u maebeu
äass iob äas bisber von mir am biesiAsu lat e unter äsr irma

widert RökriK
Kskübrts vZii n IIII Lerruliielüii tl I reti 8el,ill tr Ittluliieb überlassen babg Derselbe N irä äas
Kesobäkt in uuveränäerter eise uuter äsr l irma

RvLiriA MelikolAoi
kortkübrsu

Nit bestem vanke lür las mir Sssebenkte Vertrauen bitte isb
solebes auob auk meinsu Ilsrru Mobkolgsr AÜti st übortraASU xu

Uoebaebtsuä

LLÄ Zß
vollsu

k Halle im luli 1877

Unter lZexuZuaiimo auf vorstebeuäes l ireulalr erlaube ieb mir
bieräureb au7 u/ si ön äass ie Il da unter äsr irma

bier bsstsbsuäs niiil HV I eam bsutiAsu I a s käullieb übsrnom
msu Iuü,v unä iu ln i iuäv tor Vsiss kür meine Rsebuuuss unter
äsr l irma

KökriK Melikol r
kortkübrsu veräe

Ouroli strsuZes l estiialteu an äeu riu ipieu meines Herru
VorAu ers bsi billig stsr I reisstslluuo nur Zuts uncl soliäe Vaare
7 u knlireu Iwll e aued ioli mir clas Vsrtraueu 7 u erwerben resx u
erdalten veledes Herrn MltriA iu so reielmm Naasse xu Iieil

vuräe KoeiraczlitsuäMRGZiiSA K t Wvs I SSTR

Zur Erweiterung des Geschäfts führen Wir von jetzt ab neben unserem Maaß Geschäft auch

bedeutendes Lager LKZMU S Ml I ell KsMl vdeii
Da wir durch direete Partie Einkäufe im Stande sind die billigsten Preise zu stellen so ist

dem Publikum Gelegenheit geboten sich auch für billigen Preis AMsM Gi ÄO s r K D kl zu
beschaffen Unser Maaß Geschäft leidet dadurch in keiner Weise Nachtheil und empfehlen wir die
größte Auswahl sss TmM WT GAÄRZÄKUGSsvs welche wir auch für Schneider
meister und Wiet erVerkäufer mit geringem Nutzen abgeben

ZOV M GG Leipzigerstratze Rr 3
Mit dem heutigen Tage übernehme ich das im Gasthof zur Weintraube gelegene

krmmtewlien M KMprMteii KmIM
und wird dasselbe von früh bis Abends geöffnet sein

Briquettes Ceutuer 70

Halle NvntÄK den 3V 1uU 5 IlkrIn äor
KeiMede

je kWanAverkinuuter AölälliAer NitvirimuA
lös räuleiu Ilopk vou Iiior äsr Herreu kielkv i88inann uuä Loueertmeister

üi al aus liSixÄZ sovie äes Herrn Org auisteu Iilvr vou liier

roAraillini ZZ Z1 8u tk iu v äur kür Orelrester Lolo Violiue Herr Raad
2 ÜÄNtÄtv 8ie veräeu aus 8ada lle kommen Bearbeitet vou kok l rau
3 idaooniiv kür Vloliu Lolo vorssetraZeu vou Herrn L,aal
4 ri aus äer Nattlig sus assiou Drdarme äieli meiu lott lZearbeitet vou

Lob raus KssuuASn vou l rl Hoxk
5 vtus t il tittv Oottes Zeit ist äie allerbeste eit IZearbeitet

vou ko b r aux
lZillets a 1 siuä iu äsr NusikalienbauäluuA vou II l uimrotlt u babeu

vi V0i in8mitAlieck r Iiabsn zzeAen Vor eiAun ilirer üartv Lrvie Zutritt
lkvi I Irv

SU GGlvI G I
vounerstaA Ivn 2 uAusl sAvIimittÄA8 kalb 5 Ilkr

Nusiji uMkruiiK
Kit I Mss t ZLZ ZZL S

I rvKr 1 l auäa Liou k Llror Voll u vroboster v I Nsnäsls
sobu 2 Vgutato Kalt im sääobtuiss Issum Obrist k Obor Loli OrZsl
u Orobsstsr vou 8sb lZaob 3 salm 42 Vie äsr lZirsob sobrsit k Lbor
Loli uuä Oreliestor v l Usnäelssobu

8 Ii räuleiu 1 Iiekla I rlöÄlZiiillvr l räuleiu UKlistv kvckvvkvr aus
liSixisiZ uuä NitZlisäer äes lZasslersobsu Vereins

OrK t Herr I rans i it2 Orgelvirtuos aus I eix iZ
Die VervinsiuitZlivllvr babeu ZeKeu b abe lbrer Xarteu kreisu lZiutritt ür

i ktn itKlie lvr ä V siuä Billets u nnmvrirten 1ät en a 2 50 nur bei
Nax ieme er u melrt iiuiu i irtviz lät/eu a 1 50 xu äsu Lmxoreu
ä 1 iu äsu LguälunKeu äsr Hsrrsu Nax Nieme er Lobröäel u Limou
uuä ruolä am Narl ts u babsu sxte a 15 ebeuäaselbst

ZZinlass 4 Ilbr Luäe KSZeu 7 Mr

Frische sehr villig bei
Vorläufige Alycige

In nächster Woche wird die überall mit nngetheiltem Bei
fall aufgenommene

imitirte Thierkapelle
N ss SiG WiZviiG
AU8 äsn Vmejislmlloii iu Loi Iiu

ans deriDnrchreise von Leipzig nach Holland auch hier einige

Veranstalten nnd ist der Billet Verkauf bei Herren Steiit
M bereits angemeldet worden

NrvA ZSGS K AS e
Heute Souutag den 29 Juli j H 52218

Großes Nachmittag md Alicnd Collmt
von der ganzen Menzel schen Kapelle unter Leitung ihres Concortmeisters STi mz u

An fang n 28 Uhr Entree Zs z
Müller s N U VUS

Heute Sonntag von 11 1 Uhr MM

von der Militär Kapelle Magdeb Fnsilier Reg Nr 36 unter Leituua ihres
Dirigenten Fr Schreck

Anfang 7V Uhr Entree 25 Hon 8 Uhr an WZsIZZM M zZL mit freier Nacht
Gingan g vom Königsthor vr G z z y

W dSKI ivI
Somttag früh regelmäßig bei günstiger Witternm

Anfang 11 Uhr
Für die Redaction vewntwoMch C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu ine Beilage
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